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An der Saar Dürfen wir Ihnen vielleicht Feuer anbieten "

Punkto Rekrutenschule
« Wüssed Sie, ich wett jo nüd säge

gäge die verlengerte Rekruteschuele.
Es isch jo klar, dass d'Schwyz es guet

gschuelets Militär muess ha. Aber

aus frischen Eiern und echtem Cognac

Ein rapides Kräftigungsmittel!
Im Ausschank in allen guten Restaurants

grad 's nöchscht Johr, wo myn Sohn

de Dienscht macht, hätt jetzt das

nonid müesse sy.» Kali

Rockefeller
und mein Vis-à-vis

Mein Gegenüber und ich sind beim
Passieren von Schönenwerd ins

Gespräch gekommen und unterhalten

uns über Grossindustrielle und

Geldmagnaten, die einst als Handwerksbursche

oder Zeitungsverkäufer
starteten.

«I han als Buhandlanger agfange».

zieht mein Gegenüber Vergleiche,
worauf ich zwangsläufig weiterspinne:
«Aewa! Und was sind Sie hüt,
wämer dörf fröge?» Und mit dem
Ausdruck sichtlicher Zufriedenheit
belehrt mich der Mann: «Bim Tram!»

Ermü

Unterwaffer
und Berg-Restaurant Iltios
1350 m. ü. M.
Neuzeitlich eingerichtetes Hotel
170 Betten - Eigenes Orchester
Sportmanager - Erfolgr. Schweiz.
Skischule - Eisfeld

Neubau 1934 Pension von Fr. 8.50 bis la
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